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Unsere Veranstaltung am Sonntag, 20.02.2011 haben wir durch eine Live - Multivisions-
Show erweitert, die wir mit dem Freundeskreis des Museums für Völkerkunde, Rothen-
baumchaussee 64, Hamburg, gemeinsam veranstalten werden. 
Diese findet um 15:00 Uhr im Hörsaal des MVK statt und ist sowohl für unsere Teilneh-
mer des Vortrages von Dr. Kades um 11:00 Uhr, wie auch für andere Besucher des 
Museums als zusätzliches "Highlight" gedacht.   

Sonntag 20.02.2011, 15:00 Uhr; 

Ingo Espenschied mit seiner Live-Multivisions-Show 

Ägypten - Krone des Orients 
Atemberaubende Pyramiden, der Goldschatz 
des Tutanchamun, Agatha Christie und der 
Tod auf dem Nil: Das ist das Ägypten wie wir 
es zu kennen glauben. Doch wie ist das Land 
am Nil wirklich? 
Seit fast 20 Jahren bereist der Fotojournalist 
und Orientkenner Ingo Espenschied Ägypten, 
dessen Zivilisation 5000 Jahre in die 
Vergangenheit zurückreicht. Neben den 
weltberühmten Höhepunkten des Alten 
Ägypten, wie den Pyramiden von Gizeh, 
Luxor und Karnak, dem Tal der Könige oder 
Abu Simbel porträtiert Espenschied in seiner 
aufwendigen Multivisionsshow vor allem auch 
die Seele des unbekannten Ägyptens, 
abseits der ausgetrampelten Touristenpfade.              

Denn Ägypten, mit seiner knapp 80 Millionen zählenden Bevölkerung, ist viel facettenreicher als 
weithin bekannt und würde auch ohne seine antiken Bauwerke zu einem der interessantesten 
Länder dieser Welt gehören. Wer würde vermuten, dass hier im 3. Jahrhundert die ersten christ-
lichen Klöster der Welt entstanden? Welcher Tourist erahnt, dass Ägypten ein Vielvölkerstaat ist, 
mit unterschiedlichen Ethnien, Sprachen und Lebensweisen? Oder wer ist sich bewusst, dass 
das wirtschaftlich unterentwickelte Land politisch, kulturell und auch religiös eine regionale 
Supermacht ist?   

In seinem packenden Live-Kommentar beleuchtet Espenschied all diese Aspekte auf präzise und 
unterhaltsame Weise. Er berichtet von seinem Treffen mit dem Literaturnobelpreisträger Nagib 
Machfus und entführt seine Zuschauer in das turbulente Kairo ebenso wie in die geheimnisvolle 
Welt entlegener Oasen, Klöster und Völker zwischen der Sahara und dem Sinai. Anhand von 
vielen humorvollen Anekdoten weiß der Fotojournalist zu erklären, warum in Ägypten, der Krone 
des Orients, alles anders ist, als es für uns Europäer auf den ersten Blick den Anschein hat. 

Der Vorstand 


